
 

Heimatgeschichtliche  Schriftenreihe 

Die Folge 9 - Die Seppen Kapelle in Wögern - zur Ortsgeschichte Unterweitersdorf finden Sie wie ge-

wohnt im Mittelteil der Ausgabe. 

Amtshaus-Sanierung/Erweiterung - die 

Bauarbeiten haben Ende Februar begonnen 

und werden bis voraussichtlich Ende August 

andauern. Im Bauzeitraum wird das Gemeindeamt in das Nebengebäude (Senioren– und Jugend-

raum - Gusentalstraße 2) übersiedeln.  

Leider sind die Räumlichkeiten etwas beengt und wir ersuchen auch auf Grund der bestehenden 

„Corona-Einschränkungen“ den Parteienverkehr möglichst gering zu halten. Kontaktieren Sie uns telefo-

nisch oder per E-Mail bzw. finden Sie vieles auf unserer Homepage  unter www.unterweitersdorf.at. 

Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Termine zu vereinbaren und somit den Parteienverkehr ent-

sprechend zu koordinieren. 
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Unsere jüngsten Gemeindebürger: 

Glanzegg Johann 

zum 90. Lebensjahr 

Hartl Karl 

 zum 75. Lebensjahr  

Wöckinger Katharina  

 zum 85. Lebensjahr 

Buchberger Gottfried 

 zum 70. Lebensjahr 

Gugler Karl 

  zum 70. Lebensjahr 

Schwarzbauer Christa 

 zum 70. Lebensjahr 

Fluch Maria 

  zum 70. Lebensjahr 

Geburtstage: 

Wöckinger Franz  

im 88. Lebensjahr 

Todesfälle: 

Herzlich  willkommen! 

Brandstetter Karoline mit 

Sohn Marco 

Pfeiffer Jürgen und          

Höllmüller Jasmin 

 

Trinkl Alexander und        

Buchberger  Barbara mit    

Simon und Annika 

 

Hoyer Albert 

Lehner Romana 

 zum 75. Lebensjahr  

Kofler Lorenz Simader Valentin 

Kneidinger Margarete  

im 68. Lebensjahr 

Strasser Christine 

im 65. Lebensjahr 
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 Die Nase voll  

Liebe Unterweitersdorferinnen 

und liebe Unterweitersdorfer, 

Corona, Pandemie, Einschrän-

kungen. Wir alle haben die Nase 

voll. Aber hoffentlich auch voll 

mit einem Teststäbchen, das je-

dem einzelnen und uns allen 

hilft, bald wieder die gewohnte 

Lebensqualität zu genießen. Re-

gelmäßiges Testen ist ein Gebot 

der Stunde und steht für bewuss-

te, persönliche Verantwortung.  

Das funktioniert nur dann, wenn 

die Möglichkeit dazu nahe und 

einfach ist. Seit einigen Wochen 

gibt es die Teststraße Pregarten 

in der Bruckmühle. Mit meinen 

Amtskollegen aus Wartberg, Pre-

garten und Hagenberg habe ich 

sie ins Leben gerufen, um 

15.000 Menschen in der Region 

Untere Feldaist (RUF) eine ge-

sunde Nahversorgung zu bieten. 

Mit Erfolg: Die Teststraße ist zur 

Gänze ausgelastet. Die Kosten 

tragen die Gemeinden. Das kann 

und wird keine Dauerlösung sein. 

Ein großer Dank geht an die 

Freiwilligen, die sich als admi-

nistratives Personal auf die 

Schienen hauen.  

Die Sanierung und höchst not-

wendige Erweiterung des Ge-

meindeamts ist voll im Gang.  

Dabei wird auch das Heizsystem 

von Öl auf Pellets umgestellt. 

Nachhaltig und kostenbewusst. 

Raus aus dem Heizen mit Öl, hin 

zu erneuerbaren Energieträgern. 

Das ist eine Devise, bei der wir 

als Gemeinde gern mit gutem 

Beispiel vorangehen. Wer sich in 

seinem privaten Haushalt eben-

falls etwas ökonomisch und öko-

logisch Gutes tun will, findet am 

Gemeindeamt fundierte Beratung 

zu Fördermöglichkeiten.  

Was aber zum Himmel stinkt: Die 

Beschwerden über Haufen häu-

fen sich. 150 Hunde in Unterwei-

tersdorf behaupten von sich, der 

beste Freund des Menschen zu 

sein. Und sie hinterlassen ihre 

Spuren. Die Verantwortung dafür 

liegt am oberen Ende der Leine. 

Also Ende am Gelände und bitte 

die Sackerl und Mistkübel benut-

zen. Vielen Dank!  

Testen gehen, impfen gehen. Ich 

freu mich, wenn ich dran bin! 

Ihr Bürgermeister  

Günther Zillner  

 

Meine Sprechtage im  

Gemeindeamt: 

Dienstag:   10:00-12:00 Uhr 

Donnerstag:  16:00-18:00 Uhr 

Bitte um Terminvereinbarung! 

 

Sie erreichen mich telefonisch unter: 

Mobil:  0677/619 63 903 

Tel.:  07235/63014 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

gemeinde@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

guenther.zillner@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

www.unterweitersdorf.at 

 

Die Bemühungen der vier 

Bürgermeister der "Region 

Untere Feldaist" haben sich 

ausgezahlt.  

Ab Februar wird in der 15.000 

Einwohner-Region eine Teststra-

ße angeboten – und zwar in 

der Bruckmühle Pregarten. 

 

Anmeldung: 

www.oesterreich-testet.at   

 TESTSTRASSE BRUCKMÜHLE DER RUF GEMEINDEN 

                                      Öffnungszeiten:  

Montag und Mittwoch von 8 bis 11, 12 bis 15 und 18 bis 21 Uhr 

Donnerstag von 18 bis 21 Uhr sowie Sonntag von 14 bis 18 Uhr  

https://oesterreich-testet.at/#/landingPage
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Die letzte Sitzung des Gemeinderates fand am 

11.03.2021 statt, wobei die nachstehenden Tages-

ordnungspunkte behandelt wurden.   

Subvention an Vereine 

Der Gemeinderat ist für Unterstützungen über          

€ 2.000,00 zuständig (alles andere wird vom Ge-

meindevorstand entschieden).  

Folgende Beträge wurden gewährt: 

• Musikverein € 3.000,00 

• Verein „Alten– u. Nachbarschaftshilfe  

€ 2.300,00 
 

Kassenkredit 2021 

Zur Aufrechterhaltung der Liquidität ist für das Fi-

nanzjahr ein Kassenkredit in der Höhe von                

€ 1,000.000,00 erforderlich - dieser wurde bei der 

RB Region Gallneukirchen vereinbart. 

 

FF Unterweitersdorf - Grundsatzbeschluss 

über Fahrzeug-Ersatzbeschaffung  

Die Gefahrenabwehr– und Entwicklungsplanung 

sieht für 2023 eine Ersatzbeschaffung für das 

„Kleinlöschfahrzeug“ (Bj. 1998) vor. Geplant ist der 

Ankauf eines „Kleinrüstfahrzeuges“. 

Die Normkosten betragen voraussichtlich               

€ 131.750,00, wobei die Gemeinde und die FF ca. 

63% der Kosten übernehmen müssen. 

Der Gemeinderat hat den entsprechenden Grund-

satzbeschluss gefasst. 

 

Amtsgebäude - Sanierung/Erweiterung 

Entsprechend dem Baufortschritt sind weitere Auf-

tragsvergaben erforderlich, damit der Bauzeitplan 

eingehalten wird. 

Folgende Gewerke wurden vergeben: 

• Trockenausbau 

• Malerarbeiten 

• Dachdecker/Spengler 
• Fenster 
• Fliesenleger 
• Holzfassade 

 

Die Auftragssumme beträgt ca. € 148.000,00 netto. 

 

Zehentweg - Übernahme in das öffentliche 

Gut 

Ein Teilstück des „Zehentweges“ wurde vom Ge-

meinderat bereits 1983 als öffentliche Verkehrsflä-

che gewidmet - die Vermessung und grundbücher-

liche Durchführung wurde jedoch erst jetzt erledigt 

und die gesamte Gemeindestraße ins öffentliche 

Gut übernommen. 

 

Umweltbericht 2020 

Der Umweltausschuss legt alljährlich den Umwelt-

bericht dem Gemeinderat vor. 

Die wesentlichen Inhalte sind Kanalbaumaßnah-

men (Klärschlammpresse), Kanalsanierungsmaß-

nahmen und die Neufassung der Kanalgebühren-

ordnung.  

Im Bereich „Klimabündnis– und Gesundheitsange-

legenheiten“ wurden verschiedene Veranstaltungen 

durchgeführt. 

Der Gemeinderat hat den Bericht zur Kenntnis ge-

nommen. 

 

Flächenwidmungsplan Nr. 6 

Der Gemeinderat hat bereits am 02.07.2020 den 

Flächenwidmungsplan Nr. 6 beschlossen. Leider 

hat das Amt der Oö. Landesregierung (als Auf-

sichtsbehörde) Versagungsgründe im Genehmi-

gungsverfahren mitgeteilt, sodass nochmals ein 

Beschluss bzw. Stellungnahmen erforderlich wa-

ren. 

Leider musste eine geplante Baulandwidmung im 

Bereich „Hattmannsdorf/Schwalbenweg“ zurückge-

nommen werden - weil dafür keine Genehmigung 

in Aussicht gestellt wurde. 

Der beschlossene Plan liegt im Gemeindeamt zur 

Einsicht auf und wird ehest auch auf der Homepa-

ge veröffentlicht. 

Neues Bauland ist derzeit nur sehr bedingt verfüg-

bar, wobei für „Neuwidmungen“ Baulandsiche-

rungsverträge abgeschlossen werden. Darin ist ge-

regelt, dass die Gründe auch tatsächlich bebaut 

werden.  

Ein wichtiger Faktor ist auch, dass Bauland für den 

örtlichen Bedarf und zu ortsüblichen Preisen ange-

boten wird. 
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   Auszüge aus dem „Örtlichen Entwicklungskonzept“ und dem Flächenwidmungsplan: 

 

Ö15: Bereich „Gusentalstraße/Steinhügel“ - Baulandentwicklung im 

Ortszentrum. Dieser Bereich soll nun weiterentwickelt (Aufschließung, Hangwasser udgl.) und anschließend umge-

widmet werden. 

Ö1: Bereich „Oberwögern/Holzhäuseln“ - Baulandentwicklung im ÖEK (Widmung erfolgt bei Verfügbarkeit). 

F3+F4: Oberwögern - 4-5 Bauparzellen mit Optionsvertrag gewidmet und verfügbar. 

AUS DER GEMEINDE 

ÖEK-Oberwögern/Holzhäuseln 

ÖEK-Ortszentrum 
FLWPL-Oberwögern 

Trinkwasser ist kostbar! 

Die Investitionen der letzten Jah-

re in das Wasserleitungsnetz zei-

gen Wirkung - die Verluste im 

Leitungsnetz sind gefallen und 

liegen aktuell weit unter 10%. Im 

Vergleich zu anderen Gemeinden 

ist das ein hervorragender Wert.  

Der Dank gilt auch unseren Bau-

hofmitarbeitern, die für die War-

tung des Netzes veranwortlich 

sind. 

Oberösterreich hat sich ein klares Ziel gesetzt:  

Wir wollen "Raus aus dem Heizen mit Öl".  
Trotz großer Fortschritte in den letzten Jahren (mehr als 60 % der Raum-

wärme kommen bereits aus erneuerbaren Energieträgern und Fernwärme) 

gibt es noch über 100.000 mit Öl beheizte Haushalte in Oberösterreich. Ne-

ben dem Ölheizungsverbot im Neubau und den Förderanreizen zum Tausch 

von Ölheizungen sind zusätzliche Impulse notwendig, um den Heizungs-

tausch schneller voranzubringen. 

Die Gemeinde geht mit gutem Beispiel voran! Das Gemeindeamt wird  im Zuge der Sanierung von 

Öl auf Pellets umgestellt.  

Informieren Sie sich über den Ausstieg und die Fördermöglichkeiten: www.energiesparverband.at 
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AUS DER GEMEINDE 

Neubauprojekt - 24 geförderte Mietwohnungen 

In der Oberen Dorfstraße (Nähe Feuerwehr) entsteht der-

zeit der 3. Bauabschnitt einer schönen Wohnanlage mit 

tollem Ausblick in die Mühlviertler Landschaft.  

Hochwertig ausgestattet und in den Größen zwischen 59 und ca. 

80 m² verfügbar, werden diese Mietwohnungen den künftigen Be-

wohnern ein besonders schönes Wohnambiente bieten. Freuen Sie 

sich auf durchdachte Grundrisse, großzügige Loggien/Balkone/

Terrassen, sonnige Eigengärten bei den erdgeschoßigen Wohnun-

gen und eine komfortable Fußbodenheizung. 

Die Fertigstellung wird im Frühjahr 2022 erfolgen. Die Projektunter-

lagen finden sich derzeit noch in Ausarbeitung. Gerne merken wir 

Sie aber kostenlos und unverbindlich vor und lassen Ihnen die Un-

terlagen zum Projekt umgehend nach Fertigstellung zukommen.  

 

 

Ihr Ansprechpartner  

in der Gemeinde: 

Falkner Brigitte 

07235/63014 

 

Freie Wohnungen in  

Unterweitersdorf! 

Wohnanlage Nähe Sportplatz: 

Wohnung im 2. OG 

61,24 m²,  KFZ Abstellplatz 

Miete:  € 604,18 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Wohnung im 2. OG 

91,51 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 861,24 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 2. OG 

76,81 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 803,75 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Wohnung im 2.OG 

76,95 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 793,22 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 2.OG 

91,51 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 861,24 

Nähere Auskünfte beim Ge-

meindeamt! 

FSME Impfung 2021 

Freistadt - ÖTB-Halle, Am Stieranger 1,  

Mittwoch, 10.03.2021 

Mittwoch, 21.04.2021 

Mittwoch, 26.05.2021 

jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Bad Zell - Neue Mittelschule, Schulstraße 4  

Mittwoch, 24.03.2021 von 15:00 bis 18:30 Uhr 

Donnerstag, 06.05.2021 von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Impfkosten: 

Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr € 13,70 

Jugendliche im 16. Lebensjahr € 15,70 

Personen ab dem 16. Lebensjahr  € 18,50  

Die Impfung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. Bei 

Ungeimpften ist eine Grundimmunisierung notwen-

dig, die aus 3 Teilimpfungen besteht. Auffri-

schungsimpfungen sind alle 5 Jahre erforderlich, 

ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre.  

 

Ab Mitte März wird  die dritte Welle an Impfungen 

gestartet. Bitte registrieren sie sich unbedingt 

unter www.ooe-impft.at.  

Start der Impfung für Hochrisikopatienten bei nie-

dergelassenen Ärztinnen und Ärzten: 

Als nächster Schritt bei der Umsetzung der natio-

nalen Strategie wird ab März mit der Schutzimp-

fung der ersten Hochrisikopatienten bei niederge-

lassenen Ärzten gestartet.  

Die Ärzte werden dafür gezielt auf Ihre Patientin-

nen und Patienten zukommen! 

 Infos unter www.land-oberoesterreich.at  
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AUS DER GEMEINDE 

Statistik Austria kündigt 

SILC-Erhebung an 

Die Ergebnisse von SILC 

liefern für Politik, Wissen-

schaft und Öffentlichkeit 

grundlegende Informationen 

zu den Lebensbedingungen 

und Einkommen von Haus-

halten in Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 

werden aus dem Zentralen Mel-

deregister jedes Jahr Haushalte 

in ganz Österreich für die Befra-

gung ausgewählt. Auch Haushal-

te der Gemeinde Unterweiters-

dorf könnten dabei sein! Die aus-

gewählten Haushalte werden 

durch einen Ankündigungsbrief 

informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungs-

person wird von Februar bis Juli 

2021 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich ent-

sprechend ausweisen.  

Jeder ausgewählte Haushalt wird 

in vier aufeinanderfolgenden Jah-

ren befragt, um auch Verände-

rungen in den Lebensbedingun-

gen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt 

wurden, können in den Folgejah-

ren auch telefonisch Auskunft 

geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. 

die Wohnsituation, die Teilnahme 

am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufrieden-

heit mit bestimmten Lebensberei-

chen.  Als Dankeschön erhalten 

die befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über € 15,00.  

Die persönlichen Angaben unter-

liegen der absoluten statisti-

schen Geheimhaltung und dem 

Datenschutz gemäß dem Bun-

desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 

Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für sta-

tistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine an-

dere Stelle weitergegeben wer-

den. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

  

BLUTSPENDE 

AKTION  

UNTERWEITERSDORF 

 

Dienstag, 27.04.2021 

15:30 - 20:30 Uhr 

Volksschule  

Unterweitersdorf 

Wann brauchen Sie eine 

Bauanzeige? 

 Bei Errichtung von Garten-

hütten, Geräteschuppen 

udgl. bis 15 m²  - falls grö-

ßer ist eine Baubewilligung 

nötig 

 Bei Errichtung von Car-

ports bzw. Schutzdächer 

bis 35 m² - falls größer ist 

eine Baubewilligung erfor-

derlich 

 Errichtung von Wintergär-

ten bzw. Verglasung von 

Balkonen und Loggien 

Bitte reichen Sie Ihre Bauun-

terlagen mindestens drei Wo-

chen vor dem Bauberatungs-

termin ein! 

Nächste Bauberatungstermine: 

Mittwoch, 31.03.2021, 09 Uhr 

Mittwoch, 05.05.2021, 09 Uhr 

Steuerausgleich   
Corona hat bei vielen Menschen 

2020 ein finanzielles Loch geris-

sen. Umso mehr ein Grund für 

Steuerzahler, sich über die Ar-

beitnehmerveranlagung wieder 

so viel wie möglich vom Finanz-

amt zurückzuholen. 

Wegkosten, Pendlerpauschale, 

Homeoffice…… 

Tipp: Trotz möglicherweise weg-

gefallenen Wegkosten aufgrund 

von Kurzarbeit und Homeoffice 

wird die Pendlerpauschale 2020 

jenen in voller Höhe gewährt, 

denen diese schon vorher zuge-

standen ist. Sie können die Ar-

beitnehmerveranlagung max.      

5 Jahre rückwirkend einreichen. 

Vorzugsweise über FinanzOnline 

oder aber auch in Papierform. 

Formulare bekommen Sie beim 

Gemeindeamt! 

https://www.unterweitersdorf.at/aktuelles/news-detail/statistik-austria-kuendigt-silc-erhebung-an-1
https://www.unterweitersdorf.at/aktuelles/news-detail/statistik-austria-kuendigt-silc-erhebung-an-1
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ÄRGER WEGEN HUNDEKOT 

Ekelige Frühlingsboten in 

Form von Hundehaufen! 

150 Hunde sind in der Ge-

meinde Unterweitersdorf re-

gistriert und Ihre Spuren 

sind oft unübersehbar.   

Hundekothaufen und einfach 

weggeschmissene Hundekot-

sackerl kommen im Frühling rei-

henweise zum Vorschein.  

 

Appell an alle Hundebesitzer   

Entfernen Sie die Hundehaufen 

mit den dafür vorgesehenen 

Hundekotbeutel und entsorgen 

Sie die gebrauchten Hundekot-

beutel nicht im Wald und auf den 

Grünflächen.  

Für die Beseitigung stehen die 

öffentlichen Abfallbehälter zur 

Verfügung. Hundekotsackerl  

gibt’s gratis beim Gemeindeamt 

und in den Spendern.  

Ignoranz und Bequemlichkeit ei-

niger Hundehalter bringt den 

Rest von ihnen in Verruf.  

Tag der Abfallwirtschaft, 7. Mai 2021  

 
Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten ASZ-

Besucher Informationen über die getrennte 

Sammlung und Verwertung von Metallverpa-

ckungen.  

Als kleines Präsent gibt es eine blaue Sammelta-

sche.  Im Jahr 2020 konnte der BAV über € 75.800 

an Altstofferlösen für 260 Tonnen getrennt gesam-

melte Metallverpackungen in den ASZ an die Ge-

meinden auszahlen.  

Da sich im Restabfall noch größere Mengen an 

Getränke- und Konservendosen aus Aluminium 

und Weißblech befinden, könnten zusätzliche Erlö-

se für die Gemeindekassen lukriert werden. 

Öffnungszeiten im ASZ 

 

Ab April ist das Altstoffsammelzentrum in Un-

terweitersdorf wieder JEDEN Dienstag von  

16:00 bis 18:00 Uhr für Sie geöffnet! 

 

Bitte bringen Sie größere Mengen von Baum– und 

Strauchschnitte (ab Autoanhänger voll) direkt in 

die Kompostieranlage Gstöttenbauer nach Wart-

berg, Steinpichl 13.  

 

Biotonnen werden jeden Dienstag abgeholt. Bitte 

die Tonnen ab 07:00 Uhr bereitstellen. Die Bioton-

nen sind am Gemeindeamt Unterweitersdorf er-

hältlich.  

 

RUND UM DEN MÜLL 

Flurreinigungsaktion 
Machen wir gemeinsam    

Unterweitersdorf ein Stück 

sauberer!  

Alle Unterweitersdorfer/innen und 

alle Vereine der Gemeinde wer-

den eingeladen teilzunehmen 

und unsere Bäche, Straßen- und 

Waldränder zu säubern. 

Termin:  

Freitag, 09.04.2021 

Uhrzeit:  

14:00 bis 16:00 Uhr 

Wir treffen uns um 13:30 Uhr 

im Altstoffsammelzentrum. 

 

Auf eure Hilfe freut sich der Um-

weltausschuss der Gemeinde! 
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Reparieren statt Wegwer-

fen! 

Mit einer Reparatur schonen 

Sie Ihr Geldtascherl und die 

Umwelt - die Lebensdauer 

Ihres Gerätes wird verlän-

gert und es werden keine 

Ressourcen für ein neues 

Gerät verbraucht.  

Ab Jänner 2021 fördert das 

Land OÖ wieder die Reparatur 

ausgewählter Elektrogeräte.  

Ziel der Förderaktion ist es, 

durch das Reparieren von Elekt-

rogeräten Elektroschrott zu ver-

meiden.  

Die Nutzungsdauer von Ge-

brauchsgütern soll verlängert 

und damit der Wandel von der 

Wegwerfgesellschaft zu einer 

nachhaltigen Gesellschaft unter-

stützt werden. 

Konsument/innen holen sich onli-

ne unter www.reparaturfuehrer.at 

Hinweise zu Reparaturbetrieben, 

die gute, aber nicht funktionsfähi-

ge Stücke wieder betriebsfit ma-

chen.   

Gefördert wird ausschließlich die 

Reparatur von folgenden haus-

haltsüblichen Elektrogeräten: 

Elektro Kochherd bzw. Backofen, 

Fernsehgerät, Geschirrspüler, 

Handy, Kühl– und Gefriergeräte, 

Waschmaschinen. 

Der Rechnungsbetrag muss min-

destens € 100,00 inkl. MwSt. be-

tragen. Reparaturen unter die-

sem Wert werden nicht gefördert. 

Das Ausmaß der Förderung be-

trägt 50 % der förderungsfähigen 

Brutto-Reparaturkosten, maximal 

€ 100,00 pro Gerät. 

Die Förderung ist NACH der 

Durchführung der Reparatur und 

Ausstellung der maßgeblichen 

Rechnung vorrangig ONLINE zu 

beantragen! 

www.land-

oberoesterreich.gv.at/

reparaturbonus.htm. 
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AUS DEM KINDERGARTEN 

Fasching & Coronaregeln 

 
Dank der Flexibilität unseres Kin-

dergartenteams und unserer Be-

mühung für die Kinder von Unter-

weitersdorf - trotz wechselnder 

Maßnahmen - einen kindgerech-

ten Alltag zu schaffen, wurde der 

Fasching in diesem Jahr an die 

aktuellen Coronaregeln ange-

passt.  

Die Kinder konnten so in ihrem 

Gruppenverband lustige Wett-

spiele erleben, Rätsel raten, Ziel-

schießen und Süßigkeiten an-

geln.   Auch der Krapfen durfte 

nicht fehlen und wir bedanken 

uns herzlich bei unserem Bürger-

meister Günter Zillner und unse-

rem Vizebürgermeister Rene 

Wöckinger, die Faschingskrapfen 

für den gesamten Kindergarten 

gesponsert haben. 

Nach dem bunten Treiben berei-

ten wir uns nun mit den Kindern 

auf das kommende Osterfest vor. 

Bei der Aschermittwochsliturgie 

im kleinen Kreis erfuhren die Kin-

der das Brauchtum des Aschen-

kreuzes, den Sinn hinter der Fas-

tenzeit und wie wir diese persön-

lich leben können. Nicht nur reli-

giöse Traditionen und Werte wer-

den den Kindern vermittelt, son-

dern auch naturwissenschaftliche 

Prozesse werden erlebbar ge-

macht. Die Asche, als Zeichen 

für den Beginn der Fastenzeit, ist 

gleichzeitig Dünger für unser 

Hochbeet und aus der Erde ent-

steht wieder neues Leben.  

Wir beobachten, wie sich 

Blumenzwiebeln verändern 

und durch manche Ruhe-

phasen wieder Neues, Be-

sonderes entsteht.  

Gemeinsam freuen wir uns 
auf diese Zeit des Entde-
ckens und Beobachtens 
der Natur.  

Neue Leiterin im Eltern-

Kind-Zentrum Unterwei-

tersdorf! 

Ich freue mich, euch als 

neue Leiterin des EKiZ 

YoYo in  Unterweitersdorf 

begrüßen zu dürfen. 

Mein Name ist Karin Rafetseder, 

ich bin 37 Jahre alt und ich woh-

ne gemeinsam mit meinem Mann 

und meinen beiden Töchtern in 

Hagenberg.  

Ich bin vom Grundberuf Kinder-

gärtnerin und  habe nach der 

Matura ein Soziologiestudium an 

der Johannes Kepler Universität 

Linz abgeschlossen. In den letz-

ten Jahren arbeitete ich als Kin-

dergärtnerin und Krabbelstuben-

pädagogin.  

Durch die neue Aufgabe als Lei-

terin des EKiZ YoYo kann ich 

nun meine beiden Leidenschaf-

ten zusammenführen - die Arbeit 

mit Familien und meine Freude 

am Organsieren und Planen von 

Veranstaltungen. 

Ich freue mich sehr auf diese 

neue Aufgabe und  darauf, den 

Ort mit Veranstaltungen und An-

geboten für Familien zu berei-

chern.  

 

Ich bin immer offen für Tipps und 

Wünsche zu Angeboten des   

EKiZ YoYo und gerne telefonisch 

und persönlich zu den Öffnungs-

zeiten Montags und Mittwochs 

von  8:30-12:00 Uhr erreichbar.  
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HORT 

Ein geheimer Schatz im 

Hort 

Mit Tatendrang, Abenteuern 

und Kreativität startete der 

Hort in die diesjährigen Se-

mesterferien. Trotz einge-

schränkter Möglichkeiten wur-

den die schulfreien Tage ge-

nutzt und in vollen Zügen ge-

nossen.  

Gleich zu Beginn stimmten sich 

die Kinder auf den Fasching ein 

und wurden zu Künstlerinnen 

und Künstlern. Nach dem Vorbild 

von Picasso entstanden dekorati-

ve Masken aus Holz, die mit un-

terschiedlichen Materialien ge-

staltet wurden. Die Kinder beein-

druckten mit fantasievollen Ideen 

und handwerklichem Geschick. 

Die ausgefallenen und einzigarti-

gen Kunstwerke können sich se-

hen lassen.  

Aber nicht nur Kreativität, son-

dern auch kluge Köpfe waren in 

den Ferientagen gefragt.  

Ein besonderer Höhepunkt war 

die Schnitzeljagd im und um den 

Hort. Ausgestattet mit Stiften und 

mysteriösen Hinweisen machten 

sich die Kinder auf den Weg, um 

einen Schatz zu finden. Mit 

Teamgeist und Köpfchen wurden 

alle Rätsel erfolgreich entschlüs-

selt. Die Anstrengungen der Kin-

der blieben nicht unbelohnt. Am 

Ende der Schnitzeljagd über-

raschte ein funkelnder Schatz die 

Knobelköniginnen und Knobelkö-

nige.  

Nach so viel Aufregung war es 

dann aber an der Zeit, sich zu 

entspannen.  

Ganz nach dem Motto 

„Tiefenentspannung“ wurde eine 

kleine, gemütliche Klangoase 

geschaffen. Beim Entspannen, 

sich auf Klänge einlassen, Hor-

chen und Spüren wurden die 

Kinder liebevoll begleitet. Jedes 

Kind hatte die Möglichkeit, sich 

auf spielerische Weise mit Klang-

schalen eine ganz persönliche 

„Klangsymphonie“ zu gestalten 

und zur Ruhe zu kommen.  

Nach dieser ereignisreichen Wo-

che freuen sich schon alle auf 

den Start ins zweite Semester.  
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MUSIKVEREIN 

Liebe Musikfreunde, 

leider durften wir dieses Jahr 

nicht persönlich zu euch. Da wir 

euch den Spaß an unseren Ver-

kleidungen nicht unterschlagen 

wollen, haben wir ein paar Fotos 

für euch vorbereitet. (um alle In-

halte und auch die tollen Videos 

zu sehen, könnt ihr gerne auf 

unsere Homepage oder Face-

book Seite vorbeischauen - 

www.mv-unterweitersdorf.at). 

Am 20.12.2020 hatte unser Eh-

renkapellmeister Konsulent Sepp 

Prokschi seinen 90iger. 

Wir sind sehr froh, dass wir un-

serem Gründungskapellmeister 

an diesem besonderen Tag gra-

tulieren durften. 

 

Lieber Sepp, wir wünschen dir 

auch auf diesem Weg nochmal 

alles Gute und vor allem viel Ge-

sundheit für die nächsten Jahre. 

Über eine Spende würden wir uns dieses Jahr besonders freuen. 

Bankverbindung: IBAN: AT90 3411 1000 0021 6440, Raika Region Gallneukirchen 

Vielen Dank! 

ALTEN-KRANKEN– UND NACHBARSCHAFTSHILFE 

AKN Pregarten verab-
schiedet Edeltraud 
Winkler 

Der Alten- Kranken- und Nach-

barschaftshilfeverein bedankt 

sich bei Frau Winkler für Ihre 

großartige Tätigkeit und Einsatz 

in den 4 Gemeinden Pregarten – 

Hagenberg - Wartberg und Un-

terweitersdorf als Essenszustel-

lerin und in der Funktion als Kas-

sierin.  

Als „Essen auf Rädern“- Fahre-

rin hat Sie nun Ihre Arbeit Ende 

Dezember 2020 nach 20 Jahren 

beendet.                                   

Sie hat die Klienten mit 20.092 

Essen versorgt. 

Sie wurde bereits vom Obmann, 

unserer Einsatzleitung und von 

der gesamten Kollegenschaft 

der „Essen auf Rädern“- Teams 

Pregarten und Unterweitersdorf 

feierlich verabschiedet. 

Wegen Ihrer vorbildhaften, für-

sorglichen Qualitäten, wie Ein-

fühlungsvermögen, Zuspruch, 

Hilfsbereitschaft und Freundlich-

keit erfreute sie sich auch bei 

der gesamten Kollegenschaft 

großer Wertschätzung. 
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GESUNDE GEMEINDE 

„Gesundheit leben“ –  

eine Herausforderung 

Alle Menschen wollen möglichst lange ge-

sund leben. Mehr denn je braucht es dazu 

auch individuelle Gesundheitskompetenz. 

Ohne diese eigene Gesundheitskompetenz ernäh-

ren wir uns ungesünder als Andere, rauchen häu-

figer, bewegen uns weniger und werden früher 

und öfter chronisch krank. 

Wie erlangt man Gesundheitskompetenz? 

Die Voraussetzung, um täglich gesunde Entschei-

dungen treffen zu können, ist die persönliche Bil-

dung und lebenslanges Beschäftigen mit Fragen 

zur Gesundheit! Informationen wie Gesundheit 

entsteht, waren noch nie so leicht zugänglich wie 

jetzt. Für eine gute Gesundheitskompetenz ist 

nicht nur der einzelne Mensch verantwortlich, son-

dern auch Umgebungsfaktoren – z. B. wie gut ver-

ständlich Gesundheitsinformationen aufbereitet 

sind oder der Weg durch das Gesundheitssystem 

zu finden ist. Die große Herausforderung ist der 

Sprung von der Theorie in den persönlichen All-

tag, um gute Entscheidungen Krankenbehand-

lung, Gesundheitsvorsorge und Lebensstil zu tref-

fen. 

Nützen sie die Vorsorgeangebote! 

Im Krankheitsfall – stellen Sie fragen an die Ärztin/

den Arzt bzw. Therapeut/in, um zu verstehen was 

Sie krank gemacht hat bzw. wie sie wieder gesund 

werden. 

Reflektieren Sie immer wieder mal Ihr Gesund-

heitswissen und Ihren Lebensstil: 

 Welche Aktivitäten bereiten mir Freude und 

haben Sinn für mich? 

 Welche Gewohnheiten (essen, trinken, be-

wegen, rauchen etc.) sind weniger gut für 

mich? 

 Welche gesundheitsförderliche Routine lebe 

ich im Alltag? 

 Wo hole ich mir Motivation und Hilfe für eine 

Verhaltensänderung? 

 Nützen Sie Angebote im Fernsehen, Internet 

….(z. B. ORF 2 um 9.10 Uhr zur Gymnastik) 

 Erlauben Sie sich Zeit für Ihre Gesundheit 

zu nehmen. 

 

Quelle: Abteilung Gesundheit 

des Landes OÖ (Änderungen 

Maria Haratani) 

 

Nach wie vor ist unser Leben 

von der Covid-19 Pandemie 

stark beeinflusst. Viele Leute 

haben ihren Job verloren oder 

müssen mit weniger Einkom-

men durch Kurzarbeit aus-

kommen.  

Das Einkommen ist weniger, die 

Fixkosten sind jedoch gleichge-

blieben – immer mehr Men-

schen fällt es schwer die Rech-

nungen zu bezahlen.  

Die Sozialberatungsstellen im 

Bezirk bieten gerne ihre Unter-

stützung in dieser besonderen 

Zeit an. Neben dem Corona Fa-

milienhärtefonds vom Bundes-

ministerium für Arbeit, Familie 

und Jugend, wird es ab 8. Feb-

ruar möglich sein, beim Land 

OÖ einen Antrag aus dem 

Corona-Härtefonds zu stellen.  

Weiters gibt es – wie jedes Jahr 

– für einkommensschwächere 

Haushalte die Möglichkeit einen 

Antrag auf Heizkostenzuschuss 

zu stellen. Dieser kann bei der 

jeweiligen Wohnsitzgemeinde 

beantragt werden.  

Einen wichtigen Beitrag, um mit 

einem geringen Einkommen gut 

über die Runden zu kommen, 

leisten die Sozialmärkte im Be-

zirk. Die Berechtigungskarten für 

den Arcade Markt in Freistadt 

und die Rotkreuz-Märkte in Ha-

genberg bzw. Unterweißenbach 

können von den Sozialbera-

tungsstellen unter Erfüllung der 

vorgegebenen Kriterien ausge-

stellt werden.   

Bei Fragen und Unterstützung 

bei den angeführten Themenbe-

reichen können Sie sich gerne 

an das SozialService Freistadt 

oder Pregarten  wenden.  

Freistadt: 

Telefonnummer: 07942/77778  

freistadt@sozialservice.at bzw.  

Pregarten  

0664/99518490  

pregarten@sozialservice.at   
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VERSCHIEDENES 

 „Schön, dass es DICH 

gibt!“ – Parkuhr 

„SPUREN IM LEBEN“ 

möchte dazu aufrufen, 

in einer eventuellen 

schwierigen Lebenssi-

tuation Hilfe und Un-

terstützung zu suchen 

und anzunehmen.  

Insbesonders bei überra-

schender, nicht geplanter 

Schwangerschaft bietet 

„SPUREN IM LEBEN“ hilf-

reiche Informationen an 

(siehe www.spuren-im-

leben.at). 

 

Wir sind allen sehr dank-

bar, die unser Projekt un-

terstützen, indem Sie die 

Parkuhren in Ihrem Um-

feld zur Verfügung stellen/

verteilen. 

Wir alle können nachhalti-

ge Spuren im Leben unse-

rer Mitmenschen hinterlas-

sen.  

  

 

Holen Sie sich ihre 

gratis Parkuhr beim 

Gemeindeamt! 

Praxisgemeinschaft  
für klinische Psychologie 

Leitung:  

Mag. Catharine Penz - Gieorgijewski 

4240 Freistadt, St. Peter-Straße 4/2. OG 

0664/87 45 932 

office@psychologie-freistadt.at  

www.psychologie-freistadt.at 

Psychomotorische Praxis 

Nachhilfe für die Seele 

Leitung: Sabine Otto-Gruber 

Praxis: Kalchgruberstraße 2,  

             4211 Alberndorf 

0664/737 596 68 

praxis@otto-gruber.at 

Kostenfreie und anonyme 

Erziehungs- und Famili-

enberatung   

Neben den 3 Leitstellen in 

Freistadt, Pregarten und in 

Unterweißenbach wird zu 

den erweiterten Eltern- und 

Mutterberatungen mit Ärz-

tinnen, Hebammen und Psy-

chologinnen  auch eine Fa-

milien- und Erziehungsbera-

tung inklusive Rechtsbera-

tung für Familien mit Kin-

dern von 0 bis 18 Jahren an-

geboten.  

Die Familien und Erziehungsbe-

ratung unterstützt in Fragen der 

Erziehung und des Zusammenle-

bens in der Familie.  

Die persönliche Beratung erfolgt, 

wenn es um familiäre und/oder 

erzieherische Probleme oder 

Konflikte geht z. B. bei Fragen 

zum Verhalten des Kindes, wenn 

es Streit und Konflikte in der Fa-

milie gibt, wenn sich Eltern über-

lastet fühlen, wenn es zu Konflik-

ten zwischen den Eltern kommt, 

bei  Schwierigkeiten vor bevor-

stehenden Trennungen oder 

Scheidungen, wenn ein Kind  

oder Jugendlicher mit sich selbst 

oder der Familie Probleme hat…. 

Es ist auch eine Familienbera-

tung zu Hause möglich. Die Be-

raterinnen sind zur Verschwie-

genheit verpflichtet und das An-

gebot ist kostenlos. 

Zum Fachteam gehören Psycho-

loginnen und Diplomsozialarbei-

ter. Für die Rechtsberatung steht 

eine Juristin zur Verfügung. 

Auskunft und Anmeldung: 

Bezirkshauptmannschaft  

Freistadt 

07942/702-62341 

KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at 

V.l.n.r. Mag. Renate Pilz (Psychologin), Kathrin Desl BA (DI Sozialarbeiterin), Mag. Lydia Lindner (Juristin) 

http://www.spuren-im-leben.at
http://www.spuren-im-leben.at
mailto:KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at
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 VERANSTALTUNGEN 

Eltern-Kind-Zentrum YoYo  

Als kleinen Ausgleich für unseren abgesagten Fa-

schingsumzug freuen wir uns, euch zwei zusätzliche Pro-

grammpunkte für den Frühling anbieten zu können:  

• Familiennachmittag bei den Alpakas 

Gemeinsam mit einer Begleitperson darfst du einen 

Nachmittag mit den Alpakas verbringen. Zum Ab-

schluss machen wir ein Lagerfeuer und grillen ge-

meinsam Würstel. 

10.05.2021 von 15:00-17:00 Uhr 

Preis: € 13,00/€ 12,00 für Kinderfreundemitglieder 

• Entdecke den Wald im Frühling 

Wir erleben gemeinsam eine spannende, interes-

sante Zeit im frühlingshaften Wald! Wir entdecken 

die Vielfalt der Tiere und Pflanzen in der Natur. 

07.05.2021 von 14:30-16:30 Uhr 

Preis: € 11,00/€ 10,00 für Kinderfreundemitglieder 

• Elternseminar 

Liebe, Grenzen, Konsequenzen 

Start : 13.04./20.04./27.04.2021 - 3 Abende 

Das Seminar findet aufgrund der Corona Bestim-

mungen ONLINE statt! 

• Yoga für Anfänger/leicht Fortgeschrittene: 

ab 22.04.2021 (5x) 

• Musiksternchen Outdoor 

Kindermitmachmusical 

für Kinder von 3 bis 9 Jahren 

23.04.2021 

• Qi Gong in der Natur 

ab 03.05.2021 

• Papa-Kind-Ausflug in den Hochseilgarten 

29.05.2021 

Nähere Informationen und Anmeldungen im Ekiz YoYo 

unter 0664/8346373 oder per E-Mail:      

ekiz.yoyo@kinderfreunde.cc 

Da derzeit aufgrund der Corona- Situation spontane Än-

derungen stattfinden können, legen wir euch auf diesem 

Weg noch unsere Facebook Seite https://

www.facebook.com/EKiZYoYo und unseren Newsletter 

https://mailchi.mp/94cd353d747c/ekizyoyo ans Herz, da-

mit ihr immer auf dem Laufenden seid.  

Wir freuen uns auf euch!  

Euer EKiZ Team 

Wir bleiben optimistisch! 

Samstag, 03.04.2021 

Osterwanderung der Kinderfreunde 

Treffpunkt 15:00 Uhr Gemeindevorplatz 

Sonntag, 25.04.2021 

Florianimesse mit Frühschoppen der FF 

ab 09.30 Uhr im Feuerwehrzeughaus 

Samstag, 15.05.2021 

Kindersachenflohmarkt - Outdoor 

von 09:00 bis 11:30 Uhr 

Vorplatz Eltern-Kind-Zentrum YoYo 

Radausfahrt 

am Samstag, 08. Mai 2021, Start um 

14:00 Uhr am Kalvarienberg (Wartberg)  

Interessante Plätze in den RUF Gemeinden 

mit dem Rad gemeinsam er-fahren. Bewe-

gung und Geselligkeit verbinden. 

Nachhaltige Mobilität und  

Gesundheit! 

Die ungeahnten Chancen des Radfahrens 

und vieles mehr mit Referent Dr. Klaus Re-

noldner, radelnder Landarzt in Pölla (NÖ), 

Afrika, Lateinamerika, Nachhaltigkeitsfor-

scher, Mitarbeit bei Ärzte gegen Atomgefah-

ren. 

Termin:  

Mittwoch, 26. Mai 2021, 19:30 Uhr 

Gemeindesaal Hagenberg 

 

Falls Veranstaltungen „coronabedingt“ nicht 

stattfinden können, finden Sie die Informatio-

nen auf unserer Homepage unter 

www.unterweitersdorf.at! 

https://www.facebook.com/EKiZYoYo
https://www.facebook.com/EKiZYoYo
https://mailchi.mp/94cd353d747c/ekizyoyo
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